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Angebotsstrukturen und Aufgaben 
 
 • Rechtsanspruch vom vollendeten ersten Lebensjahr an (§ 12) 

• 2-jährige Kinder verlieren „Sonderstatus“, generelle Beitragsfreiheit 

• Rechtsanspruch auf 7 Stunden zusammenhängende Betreuungszeit 
inklusive Mittagessen (§ 12) 

• Orientierung an Plätzen bezüglich Bedarfsplanung, Betriebserlaubnis, 
Personalbemessung, also Abkehr von festgelegten Gruppendefinitionen 
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Festschreibung von Partizipation der Kinder 
 
 • Festschreibung von Partizipation der Kinder (§ 3) 

• … „auf ein Leben in einer demokratischen Gesellschaft vorbereiten“ 

• … „geeignete Verfahren der Beteiligung“ 

• … „Möglichkeiten der Beschwerde in persönlichen Angelegenheiten“ 

außerdem 

• Vertretung durch Fachkraft im Beirat (§ 7) 
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Ausweitung der Elternmitwirkung 
 
 • Einführung eines Beirats (§ 7) 

• Träger (50% Stimmenanteil), Leitung (15%), Fachkräfte (15%), 
Elternausschuss (20%), Perspektive der Kinder vertreten von einer 
Fachkraft 

• Beschlüsse zu grundsätzlichen Angelegenheiten der strukturellen 
Grundlagen der Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsarbeit, 
insbesondere … 

… Änderung der konzeptionellen Ausrichtung 

… Grundsatzfragen der Essensverpflegung und Finanzierung 

… Maßnahmen bei Unterschreitung der personellen Besetzung 
            ;-) dazu später mehr 
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• Berechnungsfaktoren für Kinder 

➔ unter 2 Jahren 

➔ ab 2 Jahren bis Schuleintritt 

➔ ab Schuleintritt 
 

• Berechnungsfaktoren für 

➔ Leitungstätigkeiten 

➔ Praxisanleitung 
 

Durch längere Betreuungszeiten erhöht sich automatisch der 
Berechnungsfaktor 

 

 

 

Grundlagen der Personalbemessung 
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Grundlagen der Personalbemessung 

• Was noch dazu kommen kann: 

➔ § 23 (5) Sozialraumbudget  

➔ § 23 (6) Entwicklungsbudget 

 

 Insgesamt wird die Personalbemessung vereinheitlicht, aber nicht erhöht 

 Verteilung der Sozialraum- und Entwicklungsbudgets unklar 

 Es kann zu positiven und negativen Auswirkungen kommen 
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Grundlagen der Personalbemessung 

• Weitere Regelungen zu „Personalausstattung“ 

➔ Umgehender Ausgleich von Unterschreitungen der personellen 
Besetzung durch beispielsweise Krankheit, Fortbildung, Urlaub 

➔ Vereinbarung eines Maßnahmen- / Notfallplanes mit Jugendamt und 
Landesjugendamt bei Unterschreitung der personellen Besetzung 
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Kernkritik 

➔ Die beabsichtigte Personalbemessung orientiert sich weder an den 
Erfahrungen aus der Praxis, noch an wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
 

➔ Das gilt in gleicher Weise für Zeitkontingente für Leitungstätigkeiten 
und Praxisanleitung. 

 

Die GEW Rheinland-Pfalz fordert insbesondere und 
eindringlich deutliche Nachbesserung bei der 
Fachkraft-Kind-Relation. 
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Was wir tun können 

➔ Unterstützung der Unterschriftenaktion an unsere Ministerpräsidentin 

➔ Schreiben an Parteien und Landtagsabgeordnete 

➔ Einladung an Landtagsabgeordnete in die Kita oder in Leitungsrunden 
etc. 

➔  … 

➔ … 

➔ … 

➔ GEWerkschaftsmitglied werden oder werben, denn … 

… nur gemeinsam sind wir stark! 
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